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PositioNieruNg
Zahlreiche natürliche und kulturelle Eigenheiten 
machen Nidwalden unverkennbar und einzigartig. 
Gleichzeitig ist Nidwalden offen für Neues. Wir halten 
die Balance zwischen Tradition und Innovation und 
stärken unsere Position als eigenständiger, modern 
ausgestatteter und steuerlich attraktiver Lebens-,  
Wirtschafts- und Kulturraum ausserhalb der grossen  
urbanen Zentren. Wir konzentrieren uns auf ausge-
wählte Entwicklungsschwerpunkte, in welchen wir eine 
hohe Qualität erreichen.

uMWelt
Vielfältige und vernetzte natürliche Lebensräume 
tragen sowohl der nachhaltigen Bewirtschaftung als 
auch zur Erhaltung der Artenvielfalt bei. Sie dienen der 
Bevölkerung zur Naherholung.

WohNeN
Für die Bevölkerung besteht geeigneter und bezahl-
barer Wohnraum, so dass auch die nächste Generati-
on in Nidwalden bleiben kann. 
Damit der Siedlungsdruck in Grenzen gehalten wer-
den kann, soll das Bevölkerungswachstum moderat 
sein. Der Bedarf an zusätzlichem Wohnraum wird vor-
rangig im bestehenden Siedlungsgebiet erfüllt.

ArbeiteN
Die Zahl der Arbeitsplätze nimmt prozentual stärker 
zu als die Bevölkerungszahl. Die Wirtschaftsstruktur ist  
stärker diversifiziert. Qualifizierte Arbeitsplätze stehen 
dauerhaft zur Verfügung und ermöglichen die Nähe 
von Wohnen und Arbeiten.

ÖffeNtliches leistuNgsANgebot
Das Angebot an öffentlichen Leistungen richtet sich 
nach der Finanzierbarkeit. Die erbrachten Leistungen 
sind zeitgemäss und qualitativ hochstehend. 

kANtoNsorgANisAtioN
Der Kanton bietet ein Umfeld, das kreativitäts- und  
innovationsförderlich ist. Wir nutzen die Chancen un-
serer Überschaubarkeit auf effiziente und bürgernahe 
Weise. Die Steuerbelastung bleibt attraktiv.
Durch Zusammenarbeit oder Fusion wird der Hand-
lungsspielraum öffentlich-rechtlicher Körperschaften 
zusätzlich ausgeweitet.
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Ziele 
eigeNstäNdigkeit
Z1 Nidwalden ist als zukunftsgerichteter, sicherer und  
 eigenständiger Kanton mit hoher Lebensqualität  
 positioniert. 

kultur
Z2 Die gelebte Tradition und das offene Kulturleben  
 bilden die Basis für die Gestaltung der Zukunft von  
 Nidwalden.

stossrichtuNg
AusrichtuNg
s1.1 In den Bereichen Mobilität, Bildung, Steuern und  
 Verschuldung erhalten wir im Vergleich zu anderen  
 Kantonen unsere gute Position.

ZusAMMeNArbeit
s1.1 Nidwalden ist über die Zentralschweiz hinaus gut  
 vernetzt und nutzt Synergien.

1. PositioNieruNg
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Ziele 
eNergie
Z1 Nidwalden hat eine nachhaltige und sichere Ener- 
 gieversorgung, bei der die einheimischen Energie- 
 quellen bestmöglich genutzt werden.

Mobilität
Z2 Die Mobilität nimmt nicht mehr weiter zu. Siedlung  
 und Verkehr sind aufeinander abgestimmt.

lebeNsrAuM
Z3 In Nidwalden gibt es ein harmonisches Gleichge- 
 wicht von Siedlungsgebiet, Kulturlandschaft und  
 natürlichem Lebensraum.

stossrichtuNgeN 
eNergieeffiZieNZ
s1.1 Nidwalden setzt sich aktiv für eine Verbesserung  
 der Energieeffizienz ein.

iNdividuAlverkehr
s2.1 Beim motorisierten Individualverkehr wird die Stra- 
 tegie verfolgt, den Verkehr für die Wohnbevölke- 
 rung verträglich zu gestalten.

ÖffeNtlicher verkehr
s2.2 Das öffentliche Verkehrsangebot ist bedürfnis- 
 gerecht, optimiert und bezahlbar.

lANgsAMverkehr
s2.3 Für den Langsamverkehr bestehen attraktive Ver- 
 bindungen. 

NAherholuNg
s3.1 Der Bevölkerung steht ein intakter Lebens- und  
 Naherholungsraum zur Verfügung.

2. uMWelt
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Ziele 
bevÖlkeruNgseNtWickluNg
Z1 Bis ins Jahr 2030 nimmt die Bevölkerungszahl Nid- 
 waldens um 12 Prozent zu.

siedluNgseNtWickluNg
Z2 Die gut mit dem öffentlichen Verkehr erschlosse- 
 nen Siedlungsgebiete sind stärker verdichtet. Eine  
 weitere Zersiedelung ist eingedämmt.

bevÖlkeruNgsZusAMMeNsetZuNg
Z3 Nidwalden bietet für alle Bevölkerungsgruppen  
 gute Lebensbedingungen.

stossrichtuNgeN 
räuMliche eNtWickluNgsstrAtegie
s2.1 Das Kantonsgebiet entwickelt sich differenziert:

• Im Regionalzentrum Stans liegt der Entwicklungs- 
 schwerpunkt. Der urbane Zentrumscharakter von  
 Stans wird gestärkt.

• Neben der Region Stans findet die Entwicklung  
 vor allem in den Gemeinden Hergiswil, Ennetbür- 
 gen, Buochs, Stansstad und Beckenried statt. In  
 diesen Gemeinden bleibt der Dorfcharakter  
 erhalten.

• In den ländlichen Gemeinden steht eine qualita- 
 tive Entwicklung im Vordergrund. Ein moderates  
 Wachstum ist weiterhin möglich.

WohNrAuM
s3.1 Nidwalden schafft die Voraussetzung für die Reali- 
 sierung von bezahlbarem Wohnraum.

soZioÖkoNoMische durchMischuNg
s3.2 Ein vielfältiges Arbeitsplatz-, Wohn- und Freizeitan- 
 gebot fördert eine gute sozioökonomische Durch- 
 mischung.

JuNge MeNscheN
s3.3 Junge Menschen finden in Nidwalden Rahmen- 
 bedingungen vor, die attraktive Lebens- und  
 Arbeitsbedingungen ermöglichen.

ältere MeNscheN
s3.4 Wissen und Erfahrung älterer Menschen sind ein  
 wertvolles Gut, das gezielt genutzt wird. Nidwal- 
 den ist für das Leben im Alter attraktiv.

3. WohNeN
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Ziele 
ArbeitsPlAtZeNtWickluNg
Z1 Bis 2030 wächst die Zahl der Arbeitsplätze um 
 15 Prozent.

WirtschAftsstruktur
Z2 Nidwalden verfügt über eine stärker diversifizierte,  
 aber klar positionierte Wirtschaftsstruktur.

rAhMeNbediNguNgeN
Z3 Unternehmen finden in Nidwalden gute Rahmen- 
 bedingungen vor.

räuMliche eNtWickluNgsstrAtegie
Z4 Die kantonalen Entwicklungsschwerpunkte im  
 Bereich Arbeiten sind zentral gelegen und gut  
 erschlossen.

NutZuNgsdichte
Z5 Gewerbe- und Industrieflächen verfügen über  
 eine hohe Nutzungsdichte bezüglich Wertschöp- 
 fung und Arbeitsplätzen.

stossrichtuNgeN 
schWerPuNkte
s2.1 Nidwalden erstarkt als Unternehmensstandort und  
 entwickelt entsprechende Bildungs-, Mobilitäts- 
 und Steuerstrukturen.

s2.2 Nidwalden positioniert sich im Bereich Hightech,  
 unter anderem an der Schnittstelle zur Aviatik.

iNNovAtioN
s3.1 Der Kanton fördert innovative Projekte, die für  
 Betriebe und Region ein hohes Wertschöpfungs- 
 potenzial aufweisen.

tourisMus
s3.2 Nidwalden schafft Rahmenbedingungen für eine  
 nachhaltige Entwicklung des Tourismus.

lANdWirtschAft
s3.3 Nidwalden unterstützt eine unternehmerische  
 Landwirtschaft, die den geforderten multifunktio- 
 nalen Leistungsbedarf erbringt.

flugPlAtZ
s3.4 Für Unternehmen mit internationaler Ausrichtung  
 trägt der zivile Flugplatz zur wirtschaftlichen Kon- 
 kurrenzfähigkeit bei.

eNtWickluNgsschWerPuNkte
s4.1 Die Zahl der Arbeitsplätze wächst schwerpunkt- 
 mässig im Gebiet Stans und Ennetbürgen, ferner  
 auch in den Gemeinden Stansstad, Buochs und  
 Hergiswil.

4. ArbeiteN
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Ziele 
bilduNgsANgebot
Z1 Nidwalden bietet in Eigenregie und in Zusammen- 
 arbeit mit anderen Kantonen ein exzellentes und  
 umfassendes Bildungs- und Weiterbildungsange- 
 bot an, das die Innovationskraft unterstützt.

kulturANgebot
Z2 Nidwalden zeichnet sich durch ein breites Kultur- 
 schaffen aus.

gesuNdheit
Z3 Nidwalden verfügt über qualitativ hochstehende,  
 wirtschaftlich erbrachte Gesundheitsleistungen. 

sicherheit
Z4 Nidwalden bietet Bevölkerung und Unternehmen  
 ein hohes Mass an Sicherheit. 

stossrichtuNgeN 
kooPerAtioN iM bilduNgsbereich
s1.1 Der Kanton fördert die Zusammenarbeit und die  
 Koordination mit anderen Kantonen auf allen  
 Bildungsstufen.

forschuNg
s1.2 Der Kanton fördert praxis- und wissensbezogene  
 Forschungsstrukturen in der Zentralschweiz, um die 
 Innovationskraft zu unterstützen.

berufsbilduNg
s1.3 Der Kanton Nidwalden setzt sich für eine gute  
 Berufsbildung ein.

eigeNverANtWortuNg
s3.1 Der Kanton fördert die Eigenverantwortung der  
 Einwohner im Gesundheitsbereich.

sPitAlregioN
s3.2 Der Kanton unterstützt die interkantonale Zusam- 
 menarbeit mit regionalen Institutionen im Bereich  
 Gesundheit (Luzerner Nidwaldner Spitalregion,  
 LUNIS).

sPitAl
s3.3 Durch eine Schwerpunktbildung in ausgewählten  
 Spezialgebieten erhöht das Kantonsspital seine  
 Wirtschaftlichkeit.

sicherheitsdieNste
s4.1 Bei Schadenereignissen leisten die Rettungs- und  
 Sicherheitsdienste – auch im Verbund – schnelle  
 und effiziente Hilfe.

5. ÖffeNtliches leistuNgsANgebot
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Ziele 
stAAtsstruktur
Z1 Nidwalden weist effiziente und zukunftsgerichtete  
 Strukturen der öffentlichen Institutionen auf.

fiNANZhAushAlt
Z2 Der Finanzhaushalt von Nidwalden ist mittelfristig  
 ausgeglichen.

steuerNiveAu
Z3 Nidwalden behält eine verlässliche und stabile  
 Steuerpolitik. Das Steuerniveau bleibt für natürli- 
 che und juristische Personen attraktiv.

stossrichtuNgeN 
AufgAbeN- uNd 
ProbleMlÖsuNgsgeMeiNschAfteN
s1.1 Der Kanton fördert das Denken und Entwickeln  
 in funktionalen Räumen mit attraktiven Zentren.  
 Zusammenarbeit und Zusammenschlüsse der  
 öffentlich-rechtlichen Körperschaften werden un- 
 terstützt und gefördert. 

stANdortAttrAktivität
s3.1 Um die Summe aller Standortfaktoren zu erhalten,  
 kann der Steuerfuss angepasst werden.

6. kANtoNsorgANisAtioN
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